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Vorbehaltlich möglicher Satz- und Druck-
fehler

„Ich werde einen Antrag stellen, muss aber 

in dem Zusammenhang – vor allem für die 

Jüngeren - kurz von meinen Anfängen beim 

ATG, also aus der Sicht der Generation von 

vor ca. 60 Jahren erzählen.

Damals gab es noch das echte „Stramm-

stehen“ in den Turnstunden, das hieß „Brust 

heraus, Bauch hinein!“ Hohlkreuz war schick! 

Und wir beendeten wahrscheinlich daher 

jede Turnstunde mit einem kräftigen „Gut 

Heil!“ Wir turnten Wettkämpfe mutig auf 

hartem Parkett und hatten nur dünne, feste 

Ledermatten bei den Geräten. Ich bekomm 

heute noch Kreuzweh, wenn ich nur daran 

denke! Groß stand auf der alten Hallenwand 

das „Jahn´sche Motto: Frisch, fromm, fröhlich 

u frei“, doch vom „fromm“ merkte man auch 

damals nichts.

Es gab „Jahngartenverbot“, sogar wenn wir 

beim beliebten, technisch anspruchsvollen     

„Fußtatzeln“ erwischt wurden, oder ungeneh-

migt im Bad ein „Eckengangerl“ machten!

Und da waren die tüchtigen, dominanten 

Familien, die Haase, die Droschl, die Almer, 

usw., die nach dem Krieg den Aufbau des 

ATG und die Tradition weiterführten, die Bun-

desturnfeste, Gauturnfeste und Bergturnfeste 

organisierten . Es wurde also besonders die 

Gemeinschaft gefördert. 

Zum Teil wurde aber bei manchen Bewerben 

enorme Vielseitigkeit gefordert!

Ich denke hier an den „Deutschen 5-Kampf“ 

bei Bergturnfesten, wo im Finale tatsächlich 

um den Sieg „gerungen“ wurde! Oder an 

den sagenhaften „Wimpelwettstreit“, wo eine 

Gruppe aus 8 Mädchen und 8 Buben be-

stand. Jede und jeder musste Geräteturnen 

(Barren, Reck, Pferdsprung, usw.), dann die 

Leichtathletikbewerbe (laufen, springen, wer-

fen, stoßen), anschließend schwimmen. Doch 

dann mussten wir paarweise „Steirisch Tan-

zen“ und schlussendlich noch gemeinsam ein 

Volkslied singen! Alle Bewerbe waren exakt 

ausgeschrieben und wurden streng bewer-

tet! So manche unserer Hoffnungen auf den 

sicher scheinenden Sieg wurde durch das 

Tanzen und Singen zunichte gemacht. Aber 

es war für alle unheimlich lustig und schweißte 

die Gruppe zusammen (meine Frau Aki und 

ich sind zB bald 48Jahre verheiratet). 

Oder denke ich an das  berüchtigte 

Hochschwab-Schirennen: Aufstieg in der Früh 

von Seewiesen aus bis zum Schistlhaus, ca. 

3Stunden. Dort kurze Rast, dann Start beim 

Schistlhaus, das hieß mit den Fellen auf den 

Gipfel, oben Felle runter und dann eine 

mehr als waghalsige Abfahrt ca. 1000hm 

im freien Gelände bis zum Gegenhang vor 

der „Florlhütte“, wieder Felle rauf bis zur 

„Florlhütte“, Felle runter und weiter ins Tal 

nach Seewiesen, dort war das Ziel! Also 

insgesamt Aufstieg und Abfahrt über je 1200 

hm! Wer dieses Rennen 7x gewann, oder 5x 

hintereinander, durfte den Siegespreis, einen 

Wanderpokal, eine einfache Kristallvase 

endgültig behalten!

Unter den oben erwähnten, tüchtigen Familien 

war für mich auch eine besonders fleißige, 

sehr fröhliche, aber eher bescheidene Familie.  

Der Vater bildete die ersten tollen Schwim-

mer im ATG aus, kümmerte sich u.a. um den 

Ausbau und Umbau der Marbugerhütte als 

Hüttenwart, die Mama war die gute Seele 

im Verein und beide kümmerten sich um alles, 

was so anfiel.

Von ihren 4 Kindern war einer der Buben ein 

besonderes Leichtathletiktalent, vor allem als 

Läufer und Springerunter dem Meistertrainer 

Herbert Newald! 

für GErHArD LEDL Ja, es handelt sich natürlich um Gerhard 

Ledl, einem tollen Weitspringer und vor 

allem  meisterlichen 400m Läufer, der auch 

in der österr. Nationalstaffel für 4x400m 

war! Ich glaube, er hat auch in den 1960er 

Jahren den internationalen 400m-Lauf im 

Wiener Stadion gewonnen und zwar in der 

Pause des denkwürdigen Fußball-Länder-

spieles „Österreich – Ungarn“!

Gerhard war immer ein besonders freund-

licher und fröhlicher Mensch mit vielen 

Begabungen! Er war ein ausgezeichneter 

Schirennläufer, auch ein sehr guter Klavier-

spieler, hervorragender Tänzer (auch heute 

noch mit seiner lieben Helga, siehe ATG-

Weihnachtsfeier) und ein toller Sänger. Wir 

bewunderten Gerhard grenzenlos, wenn er 

bei der Julfeier locker das Schlusslied „Kein 

schöner Land in dieser Zeit“ angestimmt hat.

Und wer hat nicht mindestens einen „frühen 

Ledl“, also 1 Aquarell von Gerhard zuhause 

hängen?  

Gerhard und Helga haben 2 Töchter und 

sind stolze Großeltern von 2 Buben, die 

mittlerweile schon junge Männer sind. Der 

Enkel Florian tritt ganz in Gerhards Fußstap-

fen und ist erfolgreicher Leichtathlet unter 

Trainer Horst Mandl!

Gerhard arbeitet seit 1974 nach seiner 

Trainerausbildung als unermüdlicher Lehrer 

und Trainer  im ATG. Auch die beliebten 

Schikurse am Salzstiegel in den 1970er und 

1980er Jahren wurden von ihm geleitet, 

seine Frau Helga war die gute Seele. 

Die Organisation der 1. Mai- und 26. 

Oktober-Wandertage für die Mitglieder 

sind legendär und bis heute ungebrochen 

beliebt! Nicht zu vergessen: Jahrzehnte lang 

höchst beliebter Weihnachtsmann bei der 

Kinder-Weihnachtsfeier!

Seit 1980 ist er im Vorstand des ATG tätig , 

viele Jahre als „Oberturnwart“ hat er nicht 

nur einige Bundesturnfeste mitgestaltet, son-

dern Generationen an jungen Sportlerinnen 

und Sportlern die Grundsportart Leichtath-

letik in liebevoller Strenge beigebracht.

Bis heute ist Gerhard als Vorstand für den 

allgemeinen Sport und ehrenamtlich als 

höchst aktiver Trainer des Vereines tätig. Er 

leitet die beliebten Turnstunden „Fit in jedem 

Alter“ für Erwachsene, „Leichtathletik und 

Turnen“ für Kinder unter 10 Jahren und die 

Leichtathletik-Einheiten für die U12 und U14!

Ich glaube, das sind wohl mehr als genug 

gute Gründe für meinen Antrag, nämlich 

Gerhard Ledl die „Ehrenmitgliedschaft des 

ATG“  zu verleihen! 

Ich bitte daher um Abstimmung: Wer ist für 

den Antrag? Wer dagegen? Wer enthält 

sich der Stimme?

Antrag einstimmig angenommen!  Ich bitte 

den Vorstand um die Überreichung!

DI Günter Stoisser

DI Günter Stoisser

ATG-Ehrenmitglied Gerhard Ledl - Herzlichen Glückwunsch!

Fotos ©GEPAFotos ©GEPA
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fEstAkt 
unD 127. MitGLiEDErvErsAMMLunG AM 4. MAi

Am 4. Mai fand die 127 Mitgliederver-

sammlung statt. Es wurde der gesamte 

Vorstand unter Vorstandsvorsitzendem DI Dr. 

Bernhard Peyer wiedergewählt.

Die österreichischen Meister aus dem 

Sportjahr 2011 wurden mit dem Sportehren-

zeichen ausgezeichnet.

Langzeitigen Mitgliedern wurde das 

Vereinsabzeichen des ATG für 25, 50, 60 

und sogar 70 Jahre Treue verliehen. Wir 

gratulieren Gerhard Ledl zur Verleihung der 

Ehrenmitgliedschaft des ATG aufgrund seiner 

langjährigen, unermüdlichen und ehrenamtli-

chen Tätigkeit für unseren Verein!

DI Hatto Walten wurde die Ehrenmitglied-

schaft des Steirischen Landesturnverband 

verliehen. Er erhielt die Auszeichnung von 

Präsident Mag. Thomas Hayn anlässlich des 

Festakts. 

Herzlichen Glückwunsch!

Jahre Jahre

Angermann Waltraud 25 Glawischnig Dr. Dieter 60

Baumgartner Sonja 25 Gradert Brigitta 60

Boschak Tatjana 25 Hartwig Dr. Ilse 60

Brandner Helga 25 Höfler Mag. Hannelore 60

Feichter Hermine 25 Obermayr Dr. Peter 60

Granzer Mag. Leopol-

dine

25 Poduschka Prof. Peter 60

Hernesz Margarete 25 Poduschka Waltraud 60

Hönig Margarete 25 Sailler Ingeborg 60

Joeinig Dr. Elke 25 Staud Gertrud 60

Jonke Eva 25 Veith Werner 60

Lackner Christine 25

Landergott Maria 25 Schmuck Ing. Leo 70

Legath Harald 25

Pönninger Henriette 25

Prodinger Roswitha 25

Schlederer Mag. Wal-

traud

25

Schweintzger Margit 25

Staudinger Martin 25

Steiner Dr. Gerhild 25

Tebbich Mag. (FH) 

Thomas

25

Willomitzer Dr. Manfred 25

Zankel Dr. Erwin 25

Zinterl Mag. Ernst 25

Zirngast Ernst 25

Bacher Ulrike 50

Endler Dolores 50

Heitzer Waltraud 50

Hesse Dr. Wolfgang 50

Mörtl Anna 50

Pflegerl Inge 50

Pilhatsch Hanne 50

Purrer DI Christian 50

Schmidt Ingrid 50

Zimmer Ingeborg 50

Fotos ©GEPA
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22 erwartungsvolle WanderInnen starten 

pünktlich von der Endstation der 1er-Linie in 

Mariatrost. Der Weg führt zuerst entlang 

des 85 A in Richtung Rettenbachklamm an 

einem Rotwildgehege vorbei zum Tullhof-

weg. Auf diesem Weg bin ich auch noch nie 

unterwegs gewesen. Weiter geht es über 

den alten Steinbruch und die Föllingerstrasse 

hin zur Mostschenke Fauster.

Die Fam. Fauster ist eine von sechs Steirer-

mostbetrieben. Wir wurden vor dem Keller 

bei nett dekorierten Stehtischen unter einem 

Sonnenschirm empfangen. Dieser war bei 

dem herrschenden Traumwetter ein willkom-

mener Schattenspender. Zur Verkostung 

standen ein trockener, ein halbtrockener und 

ein lieblich-süßer Most. Alle sortenrein und 

jedes Glas ein wahrer Genuss.

Leider mussten wir all zu bald wieder 

aufbrechen. Die Route führte uns vorbei am 

Sternwirt und am Erholungsheim St. Josef. 

Weiter durch den Wald zur Weizerstrasse, 

welche wir Richtung Neusitz querten. Nun 

folgte der zweite Waldweg, welcher mit 

seinem frischen Laubgrün eine wahre Wohl-

tat für die Augen war. 

Den Roseggerweg vor uns, wurde es Zeit 

eine Pause einzulegen. Werner, Hatto und 

ich hatten die angebrauchten Flaschen aus 

der Mostschenke Fauster mitgenommen. So 

konnten wir noch einmal in herrlicher Um-

gebung trocken, halbtrocknen und lieblich-

süßen genießen.

Wir folgten dem Roseggerweg in Richtung 

Stadt mit einem wunderbaren Blick ins 

Stiftingtal und zur Basilika. 

Zum Abschluss lag als letzte Station das 

Häuserl im Wald vor uns. Dort wartete man 

bereits mit einem wunderschön gedeckten 

Tisch auf uns. Ein wahrlich würdiger Ab-

schluss dieses schönen Maiausfluges!

Bis zur Herbstwanderung, 

Euer Ehrenmitglied Gerhard

1.MAiAusfLuG 2012
uM DiE BAsiLikA unD DEn Most

Die diesjähriger steirische "Galanacht des 

Sports" hätte für den ATG glanzvoller nicht 

sein können: Vor versammelter steirischer 

Sportprominenz erhielt unsere RG-Cheftrai-

nerin Antoaneta Apostolova den begehrten 

bronzenen Diskuswerfer. Sie wurde von 

der Steiermärkischen Landesregierung auf 

Vorschlag der Landessportorganisation zur 

Trainerin des Jahres gewählt. Und als ganz 

besonderes High light und perfekt gelunge-

ne Überraschung "tanzten" ihr ihre Gymnas-

tinnen zu "A moment like this" - einstudiert 

von Viki Chanterie - eine Show und durften 

dem Publikum in der Helmut List Halle, inklu-

sive Superstar Lindsey Vonn, ihre Trainerin 

des Jahres auch selbst verkünden. Und mit 

Elisabeth Eberl war der ATG auch bei den 

LSO Ehrenpreisen vertreten! Den Sieg in 

den Kategorien Sportlerin und Sportler des 

Jahres holten Lisa Zaff (Skibob) und Klaus 

Kröll (Ski alpin) und bekamen von Landes-

hauptmann und Sportreferent Mag. Franz 

Voves die Auszeichnung. Trainer des Jahres 

wurde für die Volleyballer Anton Fichtinger,  

Mannschaft des Jahres der Fußballmeister 

2011 - SK Puntigamer Sturm und bester Be-

hindertensportler 2012 ist der Tennisspieler 

Daniel Erlbacher.

Wir grautlieren Antoaneta und Elisabeth 

sehr herzlich zu den Auszeichnungen!

 

AntoAnEtA ApostoLovA
stEiriscHE trAinErin DEs JAHrEs 2011!

Am Wochenende des 26. und 27. Mai fand 

die Weltmeisterschaft der Ästhetischen 

Gruppen Gymnastik in Cartagena, Spanien 

statt. Die AGG Tanzfabrik war nach einer 

einjährigen WM-Pause für Österreich 

wieder am Start. Leider konnten die großen 

Hoffnungen auf ein gelungenes Comeback 

ins Finale nicht erfüllt werden. Die AGG 

hatte sich in der letzten Zeit stark weiter-

entwickelt und die verlorene Zeit muss 

durch souveräne Präsenz wieder aufgeholt 

werden.

Trotz solider Leistung konnten sich einige 

Fehler in die Kür einschleichen und es 

reichte nicht fürs Finale. Allerdings ließen 

sich die Mädchen der AGG dadurch nicht 

entmutigen und sind fest entschlossen bei 

der nächsten WM mit einem Platz unter den 

ersten 10 zu brillieren. Wir haben uns sehr 

gefreut die Atmosphäre der WM wieder zu 

spüren und die Weltspitze wieder hautnah 

zu erleben. 

Jetzt heißt es viel Training, viel Schweiß und 

voll Gas!

Pascal Chanterie

AGG-WM cArtAGEnA/spAniEn

DI Christian Purrer mit Antoaneta Apostolova

Fotos ©GEPA
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Hervorragende Leistungen erbrachten die 

Sportakrobaten des ATG Graz.

Beim Cup der Stadt Wien regnete es trotz 

neuer Konstellationen und einem Start in 

einer höheren Klasse lauter Gold- und 

Silbermedaillen.

So erreichte Oliver Schinnerl und Yanis 

Hernandez, die erstmals in der offenen A 

Klasse angetreten sind, den 1. Platz.

Stephan Offenbacher und Fanny Zöhrer 

schafften es bei ihrer gemeinsamen Premiere 

nach nur dreimonatigem intensiven Training, 

gleich auf das oberste Podest.  

Doch nicht nur zwei Goldmedaillen, son-

dern auch gleich zwei Silbernen konnten für 

den ATG geholt werden.

Elisabeth Barry und Lena Lang hatten auch 

ihrer Premiere und machten gleich den 2. 

Platz.

Ein weiterer zweiter Stockerlplatz ging an 

Klaus Stark und Eva Kupplent, die nach 

längerer Pause wieder voll dabei sind.

So ein schönes Ergebnis wäre ohne den 

ganzen Einsatz der Sportler und des Trai-

ners Hans Tröthan nicht möglich gewesen.

In der Zwischenzeit fanden auch die Steiri-

schen Meisterschaften in der Sportakroba-

tik statt. Auch diese Ergebnisse können sich 

sehen lassen.

1. Platz: Oliver Schinnerl und Yanis  

 Hernandez, Offene A

1. Platz:  Stephan Offenbacher und Fanny  

 Zöhrer, Offene B

2. Platz:  Klaus Stark und Eva Kupplent, 

 Offene B

2. Platz:  Elisabeth Gschier, Johanna

 Drexler und Delia Podlipnig,

 Jugend 2

Stephan Offenbacher

Akro  WiEncup unD stEir. MEistErscHAftEn

Nicht nur zahlenmäßig (84 Formationen und 

201 SportlerInnen) waren diese Österreichi-

schen Meisterschaften der Sportakrobatik 

eine der erfolgreichsten der Geschichte! 

Großartige Darbietungen 

mit akrobatischen, ästhetischen und sportli-

chen Höchstleistungen boten Sportlerinnen 

und Sportler aus 4 Bundesländern in einer 

randvollen ATG-Halle. 

Die Junioren-Formation von USA Krems in 

der Besetzung Katharina Ebner, Hannah 

Letschka und Victoria Loidl, gewinnt mit der 

besten Performance in den beiden Bewer-

ben Dynamik und Balance vor USV Dobers-

berg und SG Spital und sichert sich damit 

den Titel in der höchsten Klasse! Söllner 

Monika und Puszter Marlies von USA Krems 

siegen im Duo-Bewerb der Junioren.

In der stark besetzten Jugend 1 gewinnt 

das Duo mit Anna Zöch und Anja Starkl 

ebenfalls USA Krems . Den Triumph der 

Niederösterreicher machen schließlich die 

WM-Teilnehmerinnen Veronika Speer, Salie 

Jinag und Linda Steinschaden perfekt: Sie 

gewinnen das Trio in Jugend 1!

Den bereits am Tag davor ausgetragenen 

KIDS-Cup konnte ebenfalls USA Krems für 

sich entscheiden.

„Es war eine tolle Veranstaltung,“ zeigt sich 

Bundesfachwartin Theresa Longin begeis-

tert. „Dass so viele Vereine vor allem bei 

den leistungsstarken Klassen vertreten sind, 

macht mich besonders glücklich. Auch die 

hohe Leistungsdichte in der Jugend 1 zeigt, 

dass wir am richtigen Weg sind!“ 

Erfreulich auch die Beteiligung der Steier-

mark: 5 Formationen vom ATG, VGT und 

vom TV Frohnleiten zeigen die gute Entwick-

lung dieser spannenden und publikumswirk-

samen Sportart! Der ATG konnte auch die 

Klasse Mixed offen A für sich entscheiden: 

Oliver Schinnerl und Yanis Hernandez holen 

Gold für die Steiermark! 

16. östErrEicHiscHE MEistErscHAftEn
unD 7. BunDEs-kiDs-cup in sportAkroBAtik

Was als Idee und Projekt begann ist nun ein 

fixer Bestandteil des ATG.

Wir können mit Stolz behaupten, dass wir 

neue Freunde gefunden haben, die wir als 

vollwertige Mitarbeiter des ATG betrachten.

Die Arbeitsgruppe der LEBENSHILFE arbei-

tet seit geraumer Zeit im ATG und kümmert 

sich um alle Arbeiten die gemacht werden 

müssen, bei denen zwei Hände einfach zu 

wenig sind.

Markus Flohr leitet diese motivierte 

Mannschaft die im ATG ein breites und ab-

wechslungsreiches Arbeitsumfeld vorfindet. 

Platzwarttätigkeiten, kleine Reparaturen, 

Botendienste, Hallen- und Gerätedienst, 

Gebäudereinigung und Instandsetzung, 

Hilfstätigkeiten im Büro und momentan viel, 

viel Entrümpelung. Die soziale Auseinander-

setzung mit uns und den Sporttreibenden 

des ATG ist für das gesamte Arbeitsprojekt 

ebenso interessant wie die Vielfalt der Auf-

gabenbereiche wo jeder einzelne mit seine 

Stärken und Schwächen konfrontiert wird. 

Nicht viel anders als im Sport! 

Wenn wir an dieser Stelle einen Preis verlei-

hen dürfen, dann jenen, diesen „Weltmeis-

tern im Durchhaltevermögen“, welche die 

unendlich scheinenden Lager und Archive 

des ATG in Form bringen. Herzlichen Dank 

und Gratulation!

Bernd Pazolt

koopErAtion LEBEnsHiLfE&AtG
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Gleich am ersten Tag der IDO Öster-

reichischen Meisterschaft Hip Hop und 

Showdance holten sich unsere ATG-Urban 

Rockers Kids die Gold Medaille! Sie haben 

sich damit für die EM in Slowenien und die 

WM in Deutschland qualifiziert.

Das Junior Team Urban Rockers schaffte den 

dritten Platz. Mit der Bronzemedaille qualifi-

zierten sie sich auch für die EM und WM .

Im Einzelbewerb konnte sich Luca Huber die 

Goldmedaille holen und wurde somit Öster-

reichischer Meister im breakdance battle.

Der zweite Tag war einfach nicht zu 

übertreffen. Es fing mit dem Einzelbewerb 

im Showdance an. Vanessa Lilescu - Gold, 

Julia Meder - Silber, Lena Vertacnik - Gold, 

Kristina Horti - Silber und Jessica Garas - 

Bronze! Im Duo-Bewerb konnten

sich unsere Mädels Lena Vertacnik und Lisa 

Gassler ebenfalls den ersten Platz sichern, 

dahinter am 2. Platz Isabella Pilhatsch 

und Sarah Tripkovic und Bronze ging an 

Adriana Petschar und Tessa Kadletz! In der 

Königs-Disziplin "Show Dance Gruppe" 

schließlich sicherte sich die ATG-Tanzfabrik 

des ATG sich ebenfalls den Österreichischen 

Meistertitel! Als Abschluss holte sich am 

Nachmittag Luca Huber die Goldmedaille 

im Show Dance Solo!!!! Wenn das kein gutes 

Ergebnis ist.....

Pascal Chanterie 

östErrEicHiscHE MEistErscHAft Hip Hop unD 
sHoWDAncE!

Beim WFT-Cup (14.04.) gab es für den ATG 

eine Goldmedaille in Jugend 3 durch Mar-

lene Trummer, sowie eine Bronzemedaille 

durch Theresa Neudeck in Jugend 2.

Bei der Unionsmeisterschaft (21.04.) konnte 

Johanna Gaugl in der Allgemeinen Klasse 

Silber holen, Marlene Trummer in Jugend 

3 Gold und Theresa Neudeck in Jugend 

2 Bronze.Es gab außerdem auch eine 

Teamwertung mit den Punkten von Johanna 

Gaugl, Marlene Trummer, Theresa Neu-

deck, Athena Egger und Johanna Kolmayr  

-  in der Wertung jeweils die besten 2 Tur-

nerinnen der Kinderstufen, der Jugendstufen 

und der Allgemeinen Klassen/Junioren/Elite: 

Hier belegte der ATG den 2. Platz hinter 

der Sportunion West  Wien, die mit ihren 36 

Turnerinnen  (von insgesamt 105) ein wenig 

mehr Auswahl an guten Ergebnissen hatte .  

Sabrina Strutz

Wft cup unD  unionsMEistErscHAftEn WiEn

 Bei  einem wirklich guten Starterfeld von 

insgesamt 100 Turnerinnen traue ich mich 

sagen, dass die Kärntner Landesmeister-

schaft dieses Jahr so eine kleine Oststaats-

meis t erschaft war.

Auch wenn die  " Turnerhochburg "  Vorarl-

berg gefehlt hat, waren zumindest in den 

Kinderstufen sehr viele extrem gute Turne-

rinnen dabei, die derzeit zur Creme de la 

Creme gehören.

Dementsprechend weniger Medaillen hat 

es für den ATG gegeben, wobei aber leider 

auch ein paar Medaillenanwärterinnen 

verletzt oder verhindert waren.

Von den 11 ATGlern trotzdem einen Po-

destplatz geschafft haben aber :  Marlene 

Trummer (1. Rang Jugend 1) und meine 4 

Mädchen in der Teamwertung (3. Rang).

Sabrina Strutz

kärntnEr LAnDEsMEistErscHAftEn
kunstturnErinnEn

Beachtet man nur die Steirische Wertung, 

so hat der ATG mit 15 Teilnehmerinnen 8 

Medaillen gewonnen: 4xGold, 3xSilber und 

1xBronze.

Damit haben wir uns dieses Jahr von 7 

Wettkampfstufen 4 Meistertitel (Kinder 1: 

Athena Egger, Jugend 1: Marlene Trum-

mer, Allgemeine Klasse:Teja Stüwe und Kür: 

Johanna Gaugl), darunter eben auch den 

Steirischen Landesmeistertitel (Kür) sichern 

können.

Außerdem  kommen noch  dazu  die 

Vizetitel durch Lena Wetl in Kinder 2, durch 

Johanna Kolmayr in Kinder 1 (und 3.Platz 

hier Noémi Wallner) sowie durch Theresa 

Neudeck in Jugend 2.

Sabrina Strutz

offEnE stEiriscHE LAnDEsMEistErscHAftEn tui

Bei den Österreichischen Jugendmeister-

schaften der Kunstturnerinnen und Kunst-

turner in Dornbirn war ein Grazer DAS 

Gesprächsthema!

Nach dem Pflichtprogramm am 1. Tag lag 

Alexander Benda (ATG, Jugend 1) an der 

Spitze vor den beiden Junioren-EM Teilneh-

mern Florian Braitsch und Dirk Kathan aus 

Vorarlberg – und das nach einer halbjähri-

gen Verletzungspause!

Knapp am Podest vorbei schließlich platziert 

sich Alexander als 5. in der Endwertung 

(Pflicht und Kür) im absoluten österreichi-

schen Spitzenfeld und hat damit eine klare 

Empfehlung für die Zukunft abgegeben! 

Österreichischer Jugendmeister 2012 wird 

Florian Braitsch, der Sieg bei den Kunst-

turnerinnen geht an Oberösterreich und 

Jacqueline Schmidt.

Detailergebnisse auf www.oeft.at

östErr. MEistErscHAftEn iM kunstturnEn

© ÖFT

© ÖFT

Alexander Benda, © ÖFT
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Am Sonntag dem 3. Juni hatten wir Steiri-

sche Meisterschaften in der Rhythmischen 

Gymnastik in der Union Halle Graz (GUG). 

Der Wettkampf wurde um 10 Uhr mit dem 

Einmarsch eröffnet. Gleich danach mussten 

wir uns aufwärmen, unsere Beine dehnen, 

Pirouetten drehen und so weiter. Als erstes 

turnten die Jüngsten ihre Übungen. Dar-

auf folgten die Jugendklassen 3, 2 und 1. 

Danach zeigten die Mädels der B-Klasse 

ihr Können. Nach einer kurzen Pause zeigten 

uns die Vizeweltmeister im Showdance der 

Gymnastik Union Graz ihre Choreografie 

„Schneewittchen“. Die darauf folgende 

Siegerehrung brachte dem ATG wie immer 

viele Erfolge ein!

Ein Bericht der RG 5.

stEiriscHE MEistErscHAftEn rG

Nina Emmer,
Jugend 1

Katharina Ecker,
JUN WkKl.

Hannah Lopicic,
Jugend 2

Franziska Herzog ,
JGD WkKl.

Nina Fenz,
Kinder 2

Lucy Ann Huber,
Jugend 3

Valentina Ozimic,
Kinder 2

Sarah Gürtl,
Kinder 1

Gold und Bronze gab es für die ATG-

Gymnastinnen bei den Österreichischen 

Nachwuchsmeisterschaften in Korneuburg!

Lucy-Ann Huber gewinnt Mitte Juni in Kor-

neuburg überlegen die mit 30 Nachwuchs-

gymnastinnen top besetze Jugend 3. 

Die junge Seiersbergerin kann sich mit fast 

drei Punkten Vorsprung auf Chiara Lindtner 

aus Niederösterreich den begehrten Titel 

holen - in der Gymnastik eine kleine Welt!

Knapp am Podest landete Elisabeht Micha-

lek auf Platz 4, gefolgt von Johann Grutsch-

nig. Die beste ATG-Gymnastin in der Jugend 

2 wird Hannah Lopici auf Platz 12.

Aufzeigen konnte auch unsere regierende 

steirische Jugendmeisterin, Nina Emmer: Sie 

holt sich in der obersten Nachwuchsklasse 

(Jugend 1) Platz 4 und Finalteilnahmen in 

alle 4 Geräten.

Das Team Steiermark 1, mit Lucy, Hannah 

und Nina ausschließlich ATG-Gymnastinnen, 

holt sich die Bronzemedaille.

Alle Ergbenisse im Detail auf www.oef.at .

Mein erster großer Dank gilt - neben unse-

ren wunderbaren Gymnastinnen - unserem 

RG-Trainerinnen Team. Anoatneta, Viki, 

Conny und Rodica leisten ausgezeichnete 

Arbeit und führen unsere Gymnastinnen an 

die Spitze in Österreich! Und mein zweiter 

Dank gebührt den RG-Eltern. 

Ohne Sie wären diese großartigen Erfolge 

nicht möglich!

Jutta Heger

40. östErrEicHiscHE JuGEnDMEistErscHAftEn 
rHtyHMiscHE GyMnAstik 2012

© privat Lucy-Ann Huber

Fo
to

s 
©

G
EP

A Eine neue österreichische Bestleistung 

markierte die U18-Staffel des ATG Graz 

mit Christian Bayer, Dominik Dobida, 

Philipp Benda und Alexander Kunst in 43,31 

Sekunden. Sie verbesserten damit den alten 

Rekord um 0,11 Sekunden. 

stEiErMArk LEicHtAtHLEtik MEEtinG HArtBErG

stEir. ALLGEMEinE unD u16 MEistErscHAft GrAz
23 Medaillen, 8 mal Gold, 9 mal Silber, 6 mal Bronze

Hochsprung, MU16 – Finale
1  Kobinger Peter 1997 (ATG) 1,64 m

 

Stabhochsprung, MU16 – Finale
1 Arenkens Paul 1997 (ATG) 2,40 m

2  Multerer Philipp 1998 (ATG) 2,20 m

 

Weitsprung, MU16 – Finale
1 Arenkens Paul 1997 (ATG) 5,89 m

2 Kobinger Peter 1997 (ATG) 5,44 m

 

Speerwurf, MU16 – Finale
1 Kobinger Peter 1997 (ATG) 41,77 m

3 Arenkens Paul 1997 (ATG) 28,46 m

Hochsprung, WU16 - Finale
2 Kerschagl Teresa 1997 (ATG) 1,50 m

Weitsprung, WU16 – Finale
1 Lang Kerstin 1999 (ATG) 5,16 m

2 Schöngrundner Nora 1998 (ATG) 5,02 m

Kugelstoßen, WU16 – Finale
2 Lang Kerstin 1999 (ATG) 9,00 m

Alexander Rossi

Die Steirischen RG-Meisterinnen im Nachwuchs - alle vom ATG! Herzlichen Glückwunsch Trainer Horst Mandl und seiner Rekordstaffel!
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stEiriscHE u14 MEistErscHAftEn                             
19.-20. MAi 2012   
LEiBnitz/frEizEitzEntruM

8 Mädchen und 5 Buben sowie deren El-

tern trafen sich pünktlich zu den Wettkampf-

zeiten im schönen Freizeitzentrum in Leibnitz.

Als erste Disziplin stand bei den Buben der 

Weitsprung mit Zone auf dem Programm. 

Bei den Mädchen war es Vortex. Hier 

erlangte Lang Kerstin mit einer Weite von 

45,90m den zweiten Platz (Siegerweite: 

46,50m). Zrim Sarah wurde mit einer Weite 

von 36,81m Siebente, Bachhiesl Clarissa mit 

35,63m Neunte und Pitner Katharina mit 

30,05m Vierzehnte.

Bei den Burschen kamen Stadlober Paul und 

Wolfmayer Peter ins Finale des 60m-Sprints. 

Dort wurden sie, mit neuen persönliche 

Bestzeiten von 8,85sec. bzw. 9,00sec. (Sie-

gerzeit: 8,47sec), Vierter und Fünfter.

Nach vier Vorläufen über 60m bei den 

Mädchen siegte Kerstin in einer Zeit 

von 8,23sec. vor Sarah mit 8,65sec. und 

Clarissa mit 8,66sec. (Kerstin lief im Vorlauf 

8,07sec.).

In der Disziplin Weitsprung Zone siegte 

Kerstin mit einer Weite von 5,04m, vor 

Sarah mit 4,83m und Clarissa mit 4,63m. 

Katharina wurde immerhin mit einer Weite 

von 3,93m noch Neunte vor Matheis Emilie 

mit 3,82m.

Bei den Burschen ging es um Zentimeter: 

Paul Stadlober wurde mit 3,93m Fünfter 

vor Wolfmayer Paul mit 3,85m und Kubat 

Michael mit 3,84m folgte als Siebenter 

(Siegerweite: 5,12m).

Der zweite Tag startete mit 60m Hürden. 

Da es nur einen Zeitlauf gibt, waren die 

Starter beim Aufwärmen sichtlich nervös. 

Wolfmayer Paul wurde mit einer Zeit von 

10,66sec. Vierter vor Kubat Michael als 

Sechsten und Krobatschek Jonathan als 

Siebenter (Siegerzeit: 9,37sec.).

Bei den Mädchen siegte über die 60m 

Hürden Kerstin in einer Zeit von 9,09sec. vor 

Clarissa in 9,67sec. und Sarah mit 10,01sec. 

Weiters platziert: als Fünfte Borkenstein 

Marlene in 10,09sec., Sechste Pitner Katha-

rina in 10,44sec., Dreizehnte Franz Sophie 

in 11,83sec. und Fünfzehnte wurde Linortner 

Sabine mit einer Zeit von 12,11sec.

Lang Kerstin siegte auch beim Kugelstoßen 

(3kg Kugel) mit einer Weite von 8,88m.

Mit persönlicher Bestleistung im Hochsprung 

wurden Grutschnig Maximilian Fünfter und 

Wolfmayer Paul Sechster mit jeweils einer 

Höhe von 1,25m (Siegerhöhe: 1,43m).

Bei den Mädchen erreichte Bachhiesl 

Clarisa im Hochsprung mit einer Höhe von 

1,38m einen tollen zweiten Platz vor Kerstin, 

die mit 1,25m Vierte wurde, Katharina mit 

1,25 m (persönliche Bestleistung) Sechste, 

Marlene 1,25m (persönliche Bestleistung) 

Siebente und Sarah mit 1,20m Achte (Sie-

gerhöhe: 1,45m). 

Zusammenfassung: 4x Gold, 4x Silber und 

3x Bronze

Meinen herzlichen Glückwunsch zu allen 

Leistungen!

Allen ein  Danke!

Gerhard Ledl

Einzel WU14:  1. Lang Kerstin

 4. Zrim Sarah 

 6. Pitner Katharina 

 7. Bachhiesl Clarissa 

 9. Annika Wascher

 11. Borkenstein Marlene

 20. Steiner Chiara

 22. Schlagenhaufen Sophia

 24. Franz Sophie

 28. Linortner Sabine 

 (gesamt 31 Starter).

Staffel am 6.Mai 2012, Leibnitz

Die U14 Mädchen liefen über die 5x80m in 

55,24sec eine famose Staffelzeit.

Bei diesem Bewerb gaben Clarisa (Startläu-

ferin), Marlene, Annika, Sarah und Kerstin 

(Schlussläuferin) die Führung nie aus der 

Hand.

Die zweite Mannschaft mit Werner Anna 

(Jg 01), Schlagenhaufen Sophia, Franz 

Sophie, Hatzl Laura und Pitner Katharina 

wurde mit einer Zeit von 1:00,56min noch 

6ter.

In der U12 war den Starterinnen Hobel Lau-

ra, Zrim Julia, Kupferschmied Clara, Knöbl 

Corina und Spalt Lisa in einer Zeit von 

1:02,75min der Sieg nicht zu nehmen.

Die Burschen der U12 wurden mit den 

Starten Franz Stefan, Jöbstl Georg, Seidler 

Ralph und Traussnig Tobias nach einem Start-

verlust Zweiter in einer Zeit von 1:06,43min.

stEiriscHE MEistErscHAftEn u12 unD u14 

stEiriscHE MEHrkAMpfMEistErscHAftEn 
2. Juni 2012 in BAD AussEE
Mannschaft WU14:  1. ATG (Kerstin, Sarah, Katharina)

 4. ATG (Clarissa, Annika, Marlene)

 7. ATG (Chiara, Sophia, Sophie)

Mannschaft WU12:  3. Platz mit Spalt Lisa, Zrim Julia, Kupferschmid Clara 

Mannschaft MU14:  3. Platz mit Wolfmayer Paul, Stadlober Paul, Kubat Michael
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SCHNUPPERKURS für TAIJIQUAN und 

VORFÜHRUNGEN mit MEISTER YU CHANG FU aus Qingdao /Shandong CHINA

SAMSTAG  20.8.2012   ATG Halle :  16.00  bis  19.00 Uhr

Einführung ins TAIJIQUAN,  24 Bewegungen Staatsform,Meister YU CANG FU zeigt verschiedener 

Faust- u. Waffenformen

Die perfekte Möglichkeit für alle Kinder (von 

6 - 12 Jahren) in kurzer Zeit herauszufinden, 

welche Sportart ihnen am meisten Spaß 

macht, bietet unsere Sommersportwoche.

 Von 09. bis 13. Juli findet im ATG wieder die 

beliebte Sommersportwoche statt. Unter der 

Leitung von gut geschulten Übungsleitern 

und Trainern wartet wieder ein spannendes, 

abwechslungsreiches und lustiges Programm

auf alle Kids.

Von Sportakrobatik, Schwimmen, Leichtathle-

tik, Fechten, Shotokan Karate,

Rhythmische Gymnastik, HipHop und 

Breake-Dance, Kunstturnen, Rope Skipping, 

Ultimate Frisbee und zahlreichen Ballsport-

arten ist bei dieser Sportwoche wirklich 

alles dabei.

Preis € 130.- für Mitglieder und 

 € 180,- für Gäste 

 (-10% Geschwisterrabatt)

inkludiert sind die tägliche Betreuung von 

9 bis 18 Uhr, das Mittagessen und freie 

Getränke.

Die Teilnehmerzahl ist mit 40 Kindern

beschränkt und für nähere Informationen

steht Ihnen gerne das ATG Büro zur Verfü-

gung.

Anmeldungen im ATG-Büro sind noch 

möglich!

10 sportArtEn in EinEr WocHE
09-13.07.2012 soMMErsportWocHE

Gelungene Formüberprüfung für vier un-

serer ATG-Athleten: Mit ihren Schwimmern 

Moritz Peintinger, Kelvin Walenta, August 

Pichler und Konstantin Mandl machte sich 

Trainerin Siegrid Kahr auf ans Mittelmeer 

in die Ferienstadt Lignano – Austragungsort 

eines Internationalen Schwimmmeetings 

vom 05. – 06. Mai 2012. In dem sehr stark 

besetzten Feld waren gute Erfolge schwer 

zu erreichen, doch unsere Schwimmer 

konnten mit sehr schnellen Zeiten im 50 

m Olympiabecken Zeichen setzen. Durch 

die gemeinsame Wertung der Jahrgänge 

1996, 97 und 98 waren gute Platzierun-

gen allerdings Mangelware, nur Konstantin 

konnte bei viermaligem Schwimmen zwei 

vierte und zwei fünfte Ränge erschwimmen. 

Schade, dass Teile der Gruppe um Siegi 

wegen Schulveranstaltungen und Firmung 

nicht an diesem gelungenen Test teilnehmen 

konnten!

Bettina Mandl

intErnAtionALEs MEEtinG LiGnAno 2012

Am 26. Und 27. Mai fand in Wels das 

internationale Speedomeeting statt und die 

Schwimmerinnen und Schwimmer des ATG 

waren mit ihrer Trainerin Siegrid Kahr dabei. 

Bei diesem, gerade im Nachwuchsbewerb 

sehr stark besetztem Wettkampf, geht es 

über alle 50 m und 100 m Strecken um eine 

erste Formüberprüfung auf der Langbahn. 

Bei schönem Wetter und angenehmen 

Temperaturen sowohl im Wasser als auch 

an Land konnte unser, dank Familie Huß mit 

neuen Trainingsanzügen ausgerüstetes 11 

köpfiges Team sehr gute Leistungen zeigen: 

Die drei Mädchen Laura Keil, Teresa Fend 

und Nina Wesiak schwammen sehr gute Zei-

ten, bei den Burschen, angeführt von den 

Routiniers Florian Schaffer, Kelvin Walenta 

und Konstantin Mandl konnte vor allem 

Sebastian Pyrek in der Jahrgangswertung 

2001 mit einem 6. Platz über 50 m Brust, 9. 

über 50 m Delfin und zwei zehnten Rängen 

über 50 m Kraul und Rücken zeigen, dass 

er den Anschluss an unsere “Profis“ geschafft 

hat. Aber auch Jörg und Timo Wesiak, Arte-

my Trummer und Matthias Dragotti zeigten 

viel Einsatz, Siegi kann stolz auf ihre Arbeit 

sein. Bei den Großen holte sich Flo zwei 12. 

Plätze über 100 m Brust und Kraul, Keli wur-

de 5., 6. und 7. über 100 m Rücken, Kraul 

und Delfin, Medaillen gab es für Konstantin 

als Zweiter über 100 m Brust und Kraul und 

Dritter über 100 m Rücken, herzliche Gratu-

lation an Trainerin und SchwimmerInnen!

 

Bettina Mandl

40. intErnAtionALEs spEEDoMEEtinG WELs 2012

Die Internationale Ströck ATUS Graz Trophy 

2012 vom  08. bis 10. Juni in der Auster 

Graz Eggenberg war für viele unserer 

SchwimmerInnen das erste Schnuppern 

von internationaler Wettkampfluft, Spit-

zenschwimmer aus dem In- und Ausland 

aus nächster Nähe bei unserem Sport 

beobachten zu können - eine einzigartige 

Möglichkeit. Unsere Nachwuchshoffnungen 

Sebastian Pyrek – toller Vierter über 50 m 

Brust, 5. über 50 m Kraul und Zehnter über 

50 m Delfin, Nina Wesiak wurde 8. über 50 

m Brust, Emilian Gruber wurde zwei Mal 

11., Matthias Dragotti 12.,14. Und 17., Timo 

Wesiak 13. über 50 m Brust – waren super, 

und hoffentlich hattet ihr viel Spaß mitten 

unter den „Großen“ des österreichischen 

Schwimmsports!

Unsere Großen waren leider etwas 

geschwächt durch das Fehlen von Moritz 

Peintinger und die Firmung von August Pich-

ler – August konnte wenigstens den zweiten 

Tag bestreiten und schaffte über 400 m 

Kraul eine neue Bestzeit, Margret Huß 

kämpfte tapfer über die langen Kraulstre-

cken (200 und 800 m Kraul)  am ersten Tag, 

die 100 Rücken am zweiten und 100 Kraul 

am dritten Tag bringen unserer Margret 

wieder ein gutes Gefühl für die kommenden 

Wettkämpfe! Kelvin Walenta schwamm nur 

am dritten Tag, er holte sich eine tolle neue 

Bestzeit über 50 m Delfin. Florian Schaffer 

wurde über 50 m Brust unglücklicher Fünfter 

und verfehlte den Bronzemedaillenplatz nur 

um zwei Zehntel Sekunden, zwei neunte 

Plätze über Kraul und Delfin runden seinen 

Erfolg ab. Konstantin Mandl schaffte mit 

sehr guten Zeiten zwei Mal den Einzug ins 

B-Finale bei den Erwachsenen, über 100 

m Brust und Rücken. Er schwamm überra-

schende Bestzeiten, über 50 m Brust wurde 

er Dritter und holte für unseren ATG die 

einzige Medaille dieses Wochenendes. 

So bleibt nur, euch für euren Einsatz zu dan-

ken, auch ein großes Dankeschön an eure 

Trainerin Siegrid Kahr, viel Erfolg für die 

kommenden Wettkämpfe und verliert eure 

Freude an diesem schönen Sport nicht!

Bettina Mandl

intErnAtionALE ströck Atus GrAz tropHy 2012

Sebastian Pyrek

Konstantin Mandl
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Montag:

17.00 – 17.55 Uhr Damengymnastik Weiss/Klammler große Halle

Dienstag:

17.00 – 18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik* Hans Tröthan TUS oben  

18.00 – 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik* Hans Tröthan TUS oben  

18.00 – 19.00 Uhr ZUMBA Eva Maria Rathner Ballettsaal

19.00 – 20.00 Uhr Fit in jedem Alter Ledl/ Lindner Sportplatz / TUS oben 

20.00 – 21.45 Uhr Ballspiel Herren Werner Lindner Sportplatz / große Halle

Mittwoch:

09.00 – 09.45 Uhr  Damengymnastik Hanne Pilhatsch große Halle

Donnerstag:

17.00 – 17.55 Uhr Damengymnastik Heike Bernhard große Halle

18.00 – 19.00 Uhr Pilates Heike Bernhard große Halle 

19.00 – 20.15 Uhr Fatburner Heike Bernhard große Halle

Freitag:

17.30 – 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik* Hans Tröthan Geräteturnsaal 

19.00 – 20.00 Uhr Fit in jedem Alter Hans Tröthan TUS oben

20.00 – 21.45 Uhr Ballspiel Er + Sie Werner Lindner Sportplatz / große Halle 

Training der Leistungsgruppen in Absprache mit ihren Trainern!

*Kein Kurs im Zeitraum 30.7. bis  12.8. (31.+32.KW) und 03.9. bis 07.9. (36.KW)

soMMErfEriEnpLAn 2012 
09. JuLi Bis 09. sEptEMBEr

S A U N A 
Donnerstag: 16.00 - 21.45 Uhr DAMEN

Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr HERREN

Einzelkarte:  6,00€;  4er Block:  23,00€

F R E I B A D
Montag bis Sonntag  (bei Schönwetter) 8.00 - 20.00 Uhr

Tageskarte:  Kinder 4,00€ ;  Erwachsene  5,00€

Halbtageskarte (bis oder ab 14 Uhr ): Kinder 3,00€ ; Erwachsene 4,00€

Abendkarte (ab 17 Uhr)  3,00€;  Gäste zusätzlich 1,50€ 

T E N N I S
Montag bis Freitag   08.00 - 10.00 und 18.00 – 20.00 Uhr

Samstag und Sonntag  08.00 – 10.00 Uhr

 Kosten :  6,00€ pro Stunde;  Anmeldung im ATG Büro

FUN COURT
Montag bis Freitag  von 10 - 18 Uhr und 

Samstag und Sonntag von 12 Uhr bis Badeschluss frei bespielbar (30 Min)

H A L L E N B A D
GESCHLOSSEN, 09. Juli bis 09. Sept. 2012



tErMinE
So, 01. Juli ATG  SOMMERFEST (ab 11 Uhr) Freibad 

09.Juli-13.Juli Kinder/Jugend-SOMMER-SPORTWOCHE  ATG 

Mo 20. bis Sa 25.Aug. Taiji Quan Intensiv - Workshop Ballettsaal

10. Sept. Start Sportstunden Erwachsene ATG

17. Sept. Start Sportstunden Kinder ATG

06. Okt. Steir. Meisterschaften Rhythmische Gymnastik  ATG gr. Halle

21. Okt. ATG Wandertag 

GZ 02Z032499M / Verlagspostamt 8010 Graz

Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

P.B.B.

ALLGEMEINER TURNVEREIN GRAZ

8010 GRAZ, AUSTRIA
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Lotte Bischoff, 82

DI Walter Zelle, 84

Rudolf Scharz, 76

Emmy Singer, 88

Erika Mader, 82

Franz Schröttner, 84

Eva Gruber, 87

Edith Bauer, 82

Fred Dampf, 79

Grete Schindler, 89

Ing. Josef Schweiker, 81

Dr. Maria Phleps, 86

Hermengilde Lienhart, 78

Waltraud Kramer, 81

Margarethe Schiestl, 78

Liselotte Clanner, 83

Peter Kothgasse, 76

DI Harro Zinko, 81

Dolores Endler, 78

Mag. Meinhild Polansky, 87

Helga Pesek, 77

Otto Haase, 82

Brigitte Gradert, 76

Ingeborg Posch, 77

DI Dr. Rudolf Pischinger, 77

Prof. Irmengard Puchner, 86

Friederike Leitinger, 80 

Ing. Gerhard Christoph, 76

Inge Pflegerl, 91

Erich Schönegger, 79

Erika Vockmar, 80

Dr. Gerda Wegscheider, 88

Irma Groszschädl, 87

Lotte Reisinger, 78

DI Dr. Gerhard Thien, 85

Eduard Hatzl, 78

Elisabeth Holzinger, 94

Dr. Werner Volckmar, 83

DI Peter Yaldez, 75

Olga Kroy, 91

Maria Liebhart, 81

Ing. August Moscher, 75

Erwin Höller, 75

Dr. Helga Schwarz, 82

Waltraud Kerschitz, 78

Anna Mörtl, 88

GEBurtstAGE
Unseren Vereinsmitgliedern ab 75 Jahren gratulieren wir herzlich zum Geburtstag!

April Mai Juni

Juli August


